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Hallo liebe Fußballfreunde,Hallo liebe Fußballfreunde,
                                                                                                                                                      
herzlich Willkommen zum Spieltag vom 15./ 16.11.2025.
 

Bereits am Vormittag beginnt der Samstagspieltag. Die Frauen II empfangen
zum Derby um 11:30 Uhr die SG Reiselfingen/ Löffingen. Weiter geht es um
13:45 Uhr mit den Frauen, die gegen den SV Waldhaus spielen. Nachdem man 3
von 3 6-Punkte-Spiele für sich entscheiden konnte, spielen die Herren gegen
den FC Bräunlingen. Anpfiff der 1. Mannschaften ist um 16:00 Uhr.
Anschließend spielen die 2. Mannschaften gegeneinander.
 

Am Sonntagv gibt es nur ein Spiel, die D-Juniorinnen gegen die SF Eintracht
Freiburg. Anstoß der Partie ist um 11:00 Uhr. 
 

Wir dürfen die Schiedsrichter, die Gäste aus Reiselfingen/ Löffingen, Waldhaus,
Bräunlingen und Freiburg sowie deren Fans begrüßen und wünschen den
Spielen einen fairen und spannenden Verlauf. 

 

Eure Seemer RedaktionEure Seemer Redaktion 
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SV Titisee

Tabelle - Herren Kreisliga A Staffel 2



DE SEEMER

Seite: 8



DE SEEMER

Seite: 9

09.11.2025 SV Ewattingen - SV Titisee 4:2 (2:0)

 

Tore: 1:0, 2:0 (34./ 37.), 2:1 4:2 (49./ 90.) Mikael Do Cabo, 3:1 (63.) Eigentor, 4:1 (67.)

 

Auf dem durch die zweiten Mannschaften bereits umgepflügten Rasenplatz startete die letzte 6-

Punkte Partie für den SVT.

 

Zu Beginn verschob man gut, nach 15 Minuten gab man aber Raum frei. Nun zeigten sich die

Gastgeber zwingender in der Offensive, konnten über die linke Seite einige Chancen kreieren und

rochen an der Führung. Der SVT hielt dagegen, jedoch kam man nicht richtig ins letzte Drittel des

Gegners. Zu den schwierigen Rasenverhältnissen gesellte sich nun Nebel, der das ganze Spiel

über eine Rolle spielen sollte. Ein Freistoß, aufgrund eines unnötigen Fouls Richtung Eckfahne,

zirkelte der Ewattinger Spieler schön hoch ins lange Eck zur verdienten Führung. Im Gegenzug

hatte man sofort wieder die Chance zum Ausgleich, welche der Torwart aber mit einer Fußabwehr

verhinderte. Die Heimmannschaft machte jetzt wieder Druck, man bekam den Ball vor dem Kasten

nicht weg und es stand kurz darauf 2:0. Durch den mittlerweile dichten Nebeln gab es direkt

danach eine zwanzigminütige Unterbrechung. 

 

Die herausstechende Sonne verdrängte ihn und damit wurde auch das Spiel des SVT besser. Es

war jetzt ein offensiver Schlagabtausch. Ein Steckpass zu Stefan Cardoso nötigte den Torwart zum

Herauseilen. Aufgrund des anschließenden Zusammenpralls musste Stefan (gute Besserung von

hier) sowie der Torwart die Partie beenden. Laut SVT-Fans, die die Situation gut beobachten

konnten, wäre aber ein Elfmeter sowie eine rote Karte für den Gästekeeper ein muss gewesen. So

ging es mit einem zwei Tore Rückstand in die verkürzte Halbzeitpause.

 

Direkt nach Anpfiff schickte Levin Schwab, Okello Maurice per Steilpass, nur eine Foul im

Strafraum konnten ihn stoppen. Der eingewechselte Mikael Do Cabo verwandelte in der 49. Minute

souverän zum 2:1 Anschlusstreffer. Der SVT war jetzt on fire. Ali Winter eroberte den Ball von der

Abwehr und Do Cabo lief aufs Tor, verzog aber aus sehr guter Postition. Im Anschluss tanzte

Maurice die Abwehr im Strafraum aus, verzog aber auch in den wieder zugezogenen Himmel. Wie

es so ist, wenn man sie vorne nicht macht bekommt man sie hinten. Der SVE konterte über die

linke Seite, der Spieler ließ zwei Stück aussteigen, passte in die Mitte, in der ein Seemer den Ball

unglücklich ins eigene Tor schoss. Ein paar Minuten danach konnte der Gegner eine Ecke durch

Kopfball verwandeln. Wieder das Gegentor direkt vor eine Nebelunterbrechung, dieses Mal nur 10

Minuten. Das letzte Tor durch Do Cabo konnte deshalb von der Zuschauertribüne aus auch nicht

gesehen werden. Letztlich muss man das Spiel nicht verlieren, wenn man die 100%tigen Chancen

reinmacht, dreht man es komplett.

 

SV Titisee: Delic - Sorgius, Tritschler, M. Seifried, C. Seifried - Rodrigues Dias (80. Fotis), Maurice,

Marcedo Ferreira, L. Schwab - Winter, S. Dias Cardoso (46. Do Cabo)

 

Maik Löffler

Spielbericht Herren
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SV Titisee

Tabelle - Herren II Kreisliga B Staffel 5
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Tabelle - Frauen Landesliga Staffel 2
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Spielbericht Frauen I

09.11.2025 SG Niederhof/ Binzgen - SV Titisee 0:1 (0:0)
 
Tore: 1:0 (58.) Erika Birkle
 
Die Damen des SV Titisee waren am Wochenende auswärts beim FC Niederhof /
Binzgen zu Gast. Vor dem Spiel war die Lage eindeutig. Der SV Titisee steht in
der Tabelle deutlich weiter oben. Und so startete die Partie auch. 

Die ersten 15 Minuten gehörten klar dem SVT. Hoher Druck, klare Bälle und
mehrere Torchancen zeichneten diese aus. Danach ging allerdings etwas der
Faden verloren. Durch eigene Fehler der Seemer Damen kam Niederhof besser
ins Spiel. Trotzdem blieb der SVT über weite Strecken die spielbestimmende
Mannschaft, klarere Aktionen, mehr Ballbesitz und bessere Struktur. Niederhof
war vor allem über Zweikämpfe und Einsatz präsent. Kurz vor der Pause dann die
große Chance. Corinna Gfrörer, zwei Meter vor dem Tor, perfekt positioniert, Blick
klar, Entscheidung bewusst, sie zielte genau in die Lücke zwischen Pfosten und
Torhüterin. Und trifft, unglücklich den Pfosten.
 
Nach der Halbzeit kam Erika Birkle in Minute 46 ins Spiel. Kurz darauf eine Szene
kurz vor dem Strafraum. Johanna Knöpfle wird deutlich getroffen und geht zu
Boden. Der Schiedsrichter entschied jedoch: >Alles Ball<. Interessant, denn wenn
der Ball neuerdings Beine hat und mit vollem Körpereinsatz verteidigt, dann
gratulieren wir. Der Sport entwickelt sich weiter. Wir freuen uns auf die nächste
Regelkunde-Einheit. Die daraus resultierende Ecke brachte dann das, was man
die logische Folge von sanfter Verwirrung nennen könnte. Ein kleines
Durcheinander im Strafraum, niemand so richtig sortiert und Erika Birkle reagiert
am schnellsten. 1:0 in der 58. Minute für den SV Titisee.
 
In der Schlussphase wurde das Spiel körperlicher. Niederhof versuchte noch
einmal, Druck aufzubauen, blieb aber weitgehend ungefährlich. Die Abschlüsse
kamen meist aus großer Distanz und stellten keine echte Gefahr dar. Der SVT
stand defensiv stabil und brachte das Ergebnis konzentriert über die Zeit.
 
SV Titisee: Müller - Wangler, Gantert, Löffelholz, L. Rombach - Faller, Knöpfle,
Hog (77. Sick), Joubert (46. E. Birkle) - Fendt, Gfrörer

Anessa Hog
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Spielbericht Frauen II

09.11.2025 SG Unterkirnach/ VfB Villingen - SV Titisee 0:4 (0:1)

 

Tore: 0:1 (28.) Martina Weber, 0:2 (59.) Carolyn Klingenfuß, 0:3 (82.) Melissa Riehle, 0:4 (84.)

Elena Urban

 

Nach einer bisher sehr erfolgreichen Hinrunde und dem aktuellen Tabellenplatz 3 ging es

hochmotiviert in das vorletzte Auswärtsspiel des Jahres. Zu Gast waren die Damen des SV

Titisee 2 bei Liga Schlusslicht SG Unterkirnach/VFB Villingen. 

 

Bei herbstlich angenehmen 10 Grad und Mittagssonne fanden unsere Seemerinnen auf einem

wunderschönen Kunstrasen gut in die Partie. Nach einer guten halben Stunde und Chancen

auf beiden Seiten, ging der SVT durch einen schönen Spielzug in Führung, wobei M. Weber

dank einer Klasse Vorlage ihrer Schwester A. Gutscher zum verdienten 1:0 verwandelte. Es

folgten weitere Hochkaräter, die dank der starken Paraden der gegnerischen Torhüterin

vereitelt wurden, womit es mit einer 0:1 Führung in die Pause ging.

 

Die zweite Hälfte sollte nun in Sachen Chancenverwertung besser werden, um den Gegner

nicht stärker werden zu lassen, dennoch dauerte es bis in die 59. Minute um durch Klingenfuß

auf 2:0 zu erhöhen. Sie belohnte sich selbst mit einem Solo durch Unterkirnachs Abwehrreihe

und einem platzierten Schuss ins lange Eck. Unsere Damen fassten nun mehr und mehr

Selbstvertrauen und erspielten sich gute Tormöglichkeiten, die M. Riehle und E. Urban in der

82. bzw. 84. Spielminute nach einer jeweils schönen Einzelaktion verwerteten. So hieß der

Endstand 0:4 und die Damen freuten sich über den nächsten eigefahrenen Sieg, der für die

Platzierung enorm wichtig war. Im Nachhinein möchte sich das Team noch einmal für eine sehr

faire und spannende Partie bedanken und den Gegner für die Rückrunde auf heimischem

Rasen willkommen heißen.

 

Nun geht der Blick direkt weiter zum nächsten Duell am Samstag den 15.11.2025 um 11:30.

Heimspieltag aller Damen und Herrenmannschaften, mit einem langersehnten Derby gegen

unserer Damen 2 gegen die SG Reiselfingen/Löffingen, die nach vielen Jahren wieder zurück

in der Liga sind. Bei diesem Spieltag könnte man sich mit einem Sieg die Tabellenführung

schnappen, denn die Konkurrenten SG Ostbaar und der SV St. Märgen spielen hier

gegeneinander. Von Vorteil ist, dass der SVT noch 3 Punkte aus dem abgesagten Spiel gegen

die SG Ostbaar zugeschrieben bekommt und außer dem krankheitsbedingten Ausfall der Partie

gegen St. Märgen noch ungeschlagen ist. Somit stehen die Chancen gut und der Wille ist da,

sich die Herbstmeisterschaft in den beiden noch ausstehenden Spielen zu sichern.  

 

SV Titisee: Kleiser - Ketterer, Beha, Felski, Eckert - Urban, Frommherz, L. Hog, Klingenfuß -

Bubanj, Weber (24. Riehle, Gutscher)

Alina Ketterer
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SV Titisee

Tabelle - Frauen II Kreisliga A1
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Tabelle - B-Juniorinnen Verbandsliga
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SV Titisee

Tabelle - C-Juniorinnen Bezirksliga 9er

 Tabelle - D-Juniorinnen Bezirksstaffel 1 Herbst
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Nächsten Spiele




